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         Datum: 08.10.2025 

 

Protokoll 

 

zur Mitgliederversammlung der Landesgruppe Bremen/ Niedersachen 

am 07.10.2025 um 17:00 Uhr im Online-Format 

 

12 Teilnehmende: Sebastian Beitzel, Marie-Luise Bertels, Sönke Caspers, Erik Engel, Tanja 

Lochter, Michael Mantwill (Vorstand - Beisitzer), Iris Meyenburg-Altwarg, Andrea Meyer, 

Stefan Richter, Hubertus Pütz, Jörg Waldmann (stellv. Vorsitzender), Andreas Willenborg 

(Vorsitzender) 

TOP 1  Begrüßung durch den Vorstand und Eröffnung der Mitgliederversammlung, 
Beschlussfähigkeit und Tagesordnung  
- Einladung ordnungsgemäß erfolgt 
- Keine Ergänzungen/ Anträge zur Tagesordnung eingegangen, 

Tagesordnung nicht geändert 
- Begrüßung aller teilnehmenden Mitglieder, insbesondere auch alle 

Mitglieder, die zum ersten Mal an einer MV der LG teilnehmen  kurze 
Vorstellungsrunde 

- Kurzfristige Abmeldung und herzliche Grüße von Christine Schrader 
(stellv. Vorsitzende)    

 

TOP 2  Genehmigung des Protokolls der Online- Mitgliederversammlung vom 
21.08.2024  
- ist mit der Einladung zugeschickt worden 
- Protokoll wurde einstimmig genehmigt 
 

  

TOP 3   Aktuelle Berichte aus dem Vorstand und der Geschäftsstelle 
- Begrüßung Michael Mantwill als Beisitzer im Vorstand. Hr. Mantwill ist für 

den ausgeschiedenen Andreas Dörkßen in den Vorstand gerückt, 
nachdem eine Anfrage zur Übernahme der Beisitzerposition an die 
Mitglieder geschickt verschickt wurde. Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit mit Michael Mantwill.  
 

- Aktuelles aus dem Niedersächsischen Pflegerat (NPR) 
 Rechtsform für den NPR 

Der NPR plant seit gut einem Jahr den NPR in die Rechtsform eines 
gemeinnützigen eingetragenen Vereins zu bringen. 
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Die Gemeinnützigkeit wurde durch das zuständige Finanzamt 
jedoch zweimal abgelehnt, so dass jetzt entschieden wurde den 
NPR als e.V. zu gründen. Das Erlangen einer Rechtsform ist von 
Bedeutung, um  
a) die Politik nachhaltig zur finanziellen Unterstützung des NPR 

aufzufordern und um diese auch umsetzten zu können und 
b) die angedachte engere Zusammenarbeit der Landespflegeräte 

mit dem DPR – auch vor dem Hintergrund des aktuellen 
Referentenentwurfs „Verordnung über die Beteiligung der 
maßgeblichen Organisationen der Pflegeberufe“ - auf 
verbindlichere und rechtssichere Beine zu stellen. 
 

 Zusammenarbeit der Landespflegeräte und des DPR 
Im Frühjahr hat die erste gemeinsame Sitzung in Berlin 
stattgefunden. Mittlerweile gibt es einen ersten Entwurf einer 
Geschäftsordnung, die ein verlässliches und verbindliches 
Fundament für die Zusammenarbeit der LPR`s und des DPR bilden 
soll. 
Diese Entwicklung ist auch vor dem Hintergrund des bereits 
genannten Referentenentwurfs „Verordnung über die Beteiligung 
der maßgeblichen Organisationen der Pflegeberufe“ bedeutend und 
richtungsweisend für die Beteiligung/ Einflussnahme der 
Länderebene auf Bundesebene. 
 

 „Woche der pflegenden Angehörigen“ 
In Niedersachsen findet vom 06.10.-10.10. 2025 die „Woche der 
pflegenden Angehörigen“ statt. 
Die Auftaktveranstaltung fand am 06.10.2025 im Leibnizhaus statt. 
Insgesamt sind aktuell 54 Veranstaltungen über das gesamte 
Bundesland angemeldet.  
Der NPR ist hier durch eine Vertreterin der Ratsversammlung im 
Organisationskomitee vertreten. 
Ein mit VertreterInnen des Vereins „wir pflegen e.V.“ geplanter 
Podcast wird aus Zeitgründen erst im November aufgenommen und 
dann Anfang des Jahres veröffentlicht werden. 

 
 Weiterbildungsverordnungen für Gesundheitsfachberufe 

Die Modul-Pläne der Weiterbildungsverordnungen für 
Gesundheitsfachberufe wurden veröffentlicht. 
Diese werden eines der wesentlichen Themen des NPR in der 
nächsten bzw. 1. Ratssitzung 2026, um zu beraten, welche 
Änderungen/ Anpassungen der Weiterbildungsverordnungen aus 
Sicht der Mitglieder des NPR notwendig sind und an die Politik 
adressiert werden müssen. 

 
 Krankenhausplanungsausschuss 

Der NPR hat auch einen beratenden Sitz im 
Krankenhausplanungsausschuss. 
In der letzten Sitzung wurde das „Gutachten zur 
Krankenhauslandschaft in Niedersachen“ vorgestellt, welche auch 
als Download auf der Internetseite des Ministeriums zur Verfügung 
steht. Eine interessante und empfehlenswerte Information für die 
Mitglieder aus dem Krankenhaussektor in Niedersachsen. 

https://www.ms.niedersachsen.de/Krankenhausreform/gutachten-zur-krankenhauslandschaft-in-niedersachsen-242492.html
https://www.ms.niedersachsen.de/Krankenhausreform/gutachten-zur-krankenhauslandschaft-in-niedersachsen-242492.html
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Ansonsten wurden hier die beantragten Investitionsanträge, 
Planbettenveränderungen der Krankenhäuser beraten und 
beschlossen. 
Die nächste Sitzung des Ausschusses findet am 05.11.2025 statt. 
Durch die Verschiebung der Umsetzung des KHVVG auf Grund der 
noch nicht verabschiedeten Änderungen an diesem Gesetz, sollen 
die Leistungsgruppen in Niedersachsen jetzt erst 2028 kommen. 
Niedersachsen plant sogar, dass die Leistungsgruppen erneut 
beantragt werden sollen. 

 
 Die Ethikkommission für Berufe in der Pflege Niedersachsen 

Die Kommission hat seine zweite ethische Reflexion und 
Empfehlung herausgegeben, die ebenfalls sehr interessant ist: 
„Verdeckte Rationierung in der Pflege: Ursachen und 
Konsequenzen von unerledigten Pflegeleistungen“ 
Im Übrigen ist der Vorsitzende unserer Landesgruppe seit einigen 
Wochen auch als Mitglied in die Ethikkommission berufen worden. 
 

 Hinweis Landespflegebericht Niedersachsen, der eine sehr 
detaillierte Darstellung zur aktuellen und zu erwartenden Situation 
der pflegerischen Versorgung in Niedersachsen aufzeigt. 
 

- Rückblick auf die Tagung von März 2025 in Hannover  
 Thema: Auswirkungen der generalistischen Ausbildung auf die 

Einrichtungen (KH, LZP, Reha, Amb. Pflege) 
 Dozenten: Fr. Gaßmann, Prof. Anna Weber (Steinbeis-Hochschule 

Marburg), Fr. Anussek (Bildungsakademie MHH), Hr. Beitzel (PD 
Kikra Auf der Bult), Hr. Koch (GF Gaggenauer Altenpflege, 
Vorstand BVPM), Fr. Peiser (BFS Pflege Herzogin-Elisabeth 
Hospital Braunschweig), Fr. König (Teamleitung Flexipool am HEH 
Braunschweig), Fr. Heß (Stabstelle MA-Integration/-bindung, HEH 
BS), Hr. Klapschus (PDL Aller-Weser-Kliniken) 

 Verfassung einer Stellungnahme zur generalistischen Ausbildung 
an politische Verantwortliche  einige Aspekte konnten auch bei 
Aufeinandertreffen mit Politikern platziert werden 

 aus Sicht der Reha: der Bundesrat empfiehlt die Zulassung der 
Reha als praktischer Ausbildungsträger bei der 
Pflegefachassistenz  
 

 
TOP 4  Finanzbericht- und Geschäftsbericht (Bundesverband und Landesgruppe)  

- Geschäftsbericht für 2024 ist dem BVPM zugegangen 
 

TOP 5   Entlastung des Vorstandes  der Vorstand wurde einstimmig entlastet 
TOP 6   Sonstige Anträge  keine Anträge eingegangen 
 
TOP 7   Mitgliederentwicklung (Stand 08_2025) 

Insgesamt zählt die Landesgruppe 69 Mitglieder, 4 neue Mitglieder, 3 
Probemitglieder, 3 Kündigungen in 2025. Vergleich zum Stand 01-2024: - 7 
Mitglieder (76 Mitglieder) 
 

TOP 8   Verschiedenes  

 Hinweis auf die nächste Tagung der LG am 19./20. März 2026 in 
Osnabrück 

o Themen: Landespflegebericht – Herausforderungen und 
Lösungsmöglichkeiten (sektorenübergreifend); Gesetz zur 

https://www.pflegeethikkommission-nds.de/empfehlungen/
https://www.pflegeethikkommission-nds.de/empfehlungen/
https://www.ms.niedersachsen.de/startseite/gesundheit_pflege/pflege/landespflegebericht-bietet-uberblick-uber-die-pflegerische-versorgungssituation-in-niedersachsen-neuer-landespflegebericht-ist-veroffentlicht-niedersachsen-201790.html
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Befugniserweiterung und Entbürokratisierung in der Pflege; 
BAPID – Kompetenzerwerb und die prakt. Umsetzung – 
Aufgabenverteilung und Rollenprofile (Hr. Prof. Büscher hat 
zugesagt, Hr. Isfort, Hr.Klie angefragt) 

o 2. Tag: Sachstand der Krankenhausreform in Nds. (Politiker, 
NKG angefragt) 

 Hinweis auf den Ethikkongress vom 25.-27.02.2025, Poster als 
Anhang zum Protokoll 

 
 
Die Mitgliederversammlung endete um 17:50 Uhr mit einer Danksagung an die Anwesenden 
und der Verabschiedung. 

 

 

Andreas Willenborg 

Protokollführer  


